
Tupperparty für neue Küche

Wegen der neuen Küche im Freizeitheim gibt es am
Samstag, 12. April 2008 eine kleine Einweihungsfeier
mit einer Tupper – Party.
Der Beginn ist um 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Ab
16 Uhr fängt die Tupper – Party mit der Tupper-
Beraterin Christina Lund (schwerhörig) an. 

Wegen der Kuchen-Anzahl müssen wir ungefähr
wissen, wie viele Gäste kommen, deshalb tragt Euch
bitte bis Montag, 7. April in der Anmeldeliste ein. Die
Listen findet Ihr am schwarzen Brett im FZH.
Oder schreibt Email an Sandra Schultze:
sanaschu@web.de (Betreff: Tupperparty)
Auf jeden Torte-/ Kuchenspende freuen wir uns!
Danke!!
Herzlich Willkommen heißt Euch der FZH – Vorstand.

Sommerfest im FZH

Am Samstag, 28. Juni wollen wir das diesjährige
Sommerfest im FZH feiern. Der Vorstand ist schon
fleißig mit den Vorbereitungen hierfür beschäftigt. 
Der Termin kann schon fett im Kalender vorgemerkt
werden. 
Damit es für das Sommerfest wieder rundum schön
wird im FZH, wollen wir vorher einen Arbeitsdienst
durchführen, und zwar am Samstag, 7. Juni. 

Wir würden uns freuen, wenn sich möglichst viele
Mitglieder melden, die uns helfen können. Wir planen
vorher, welche Arbeiten durchgeführt werden sollen.
Dies kann Gartenarbeit sein oder auch
Reinigungsarbeiten im Haus. Rückmeldungen bitte
über die Abteilungen an den Vorstand. 

FotoStudio wird eröffnet

Am Sonntag, 6. April wird in der 2. Etage im FZH das
neu eingerichtete FotoStudio eröffnet. Hierzu laden
die beiden Ausrichter, Oliver Bardt und Danny
Igersky in der Zeit von 15 - 17 Uhr herzlich ein. Zur
Eröffnung gibt es Sekt und Naschereien. 

Warum wollen wir das FotoStudio eröffnen? 
Unser Ziel ist es, Workshops dort zu machen,
Bildbearbeitung, Fotomodell, Porträt und vieles mehr.
Eventuell in Zukunft auch Videobearbeitung für
Internet und andere Sachen. 

Als Eröffnungsangebot gibt es Passbilder für je 3,- €,
später kosten sie 4,- €. Die Fotos werden bei der
Eröffnungsfeier gemacht und können später abgeholt
werden. 
Nach der Eröffnungsfeier kann man für Fotos,
Fotomodell, Porträt usw. Termine nach Vereinbarung
mit Oliver Bardt und Danny Igersky abmachen unter
fotostudio@deaf-cafe.de. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

 Faxempfang war gestört 

Wegen eines Fehlers in der Telefonanlage konnten
leider in der Dolmetscherzentrale und Beratungsstelle
keine Faxe empfangen werden, die an die Nummer
22311-39 geschickt wurden. Der Fehler begann am
Dienstag vor Ostern (18.03.) und wurde am
Mittwoch, 26.03. erst behoben. 
Wir bitten um Entschuldigung, wenn dadurch
wichtige Sache nicht rechtzeitig übermittelt werden
konnten. Inzwischen läuft die Telefonanlage wieder
störungsfrei.
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Sportlerehrung im Rathaus 

Wie jedes Jahr einmal hat der neue Senator für
Inneres und Sport Willi Lemke, der frühere Manager
von Werder Bremen, die besten Sportlerinnen und
Sportler aus Bremen und Bremerhaven am 6. März
ins Rathaus eingeladen. Darunter waren auch 6
gehörlose Bremerhavener Kegler, die in 2007
Deutscher Gehörlosen-Meister im Kegeln (Einzeln und
Mannschaft) auf Bohle und Dreibahnen wurden.
Begleitet wurden sie vom Vorsitzenden des LGSV
Bremen, Reinhold Lorenz, und Walter Anton vom
Bremerhavener GL-Kegelclub. Die Dolmetscherin
Karen Wünsche sorgte für die reibungslose Überset-
zung der Reden und Auszeichnungen.

V.l.n.r.: Senator Willi Lemke, Andrea Diers, Martin
Schopmeyer, Walter Antons, Claudia Antons, Marc
Brennecke u. Andreas Wübbe. (Foto:R.Lorenz)

In einer bemerkenswerten Rede hob Willi Lemke die
Bedeutung der Leistungen der Sportler und der
ehrenamtlichen Mitarbeiter hervor. Darin sieht er
wahre Vorbilder im Gegensatz zu dem Profifußballer
wie Ballack, der ins Ausland geht, um noch mehr zu
verdienen. Sportamtsleiter Dr. Ulrich Mix moderierte
mit seiner Assistentin die Veranstaltung souverän.
Trotz schwieriger Haushaltslage würde es für
Übungsleiter wie bisher weiterhin Zuschüsse geben,
betonte Senator Lemke. Der LSB-Präsident Peter
Zenner dankte allen Geehrten zur hervorragenden
Leistung und bedauerte, daß Einsparungen auch im
Sportbereich vorgenommen wurden. Mit der Bitte um
mehr Unterstützung für Leistungssport richtete er
den Wunsch an die Politik und Wirtschaft. Eine
Stiftung zur Förderung für den Nachwuchsleistungs-
sport und die Schaffung einer neuen Anlage für
Leichtathletik soll Besserung bringen.
Abgerundet wurde der Abend durch die Showeinlage
der Trampolingruppe, die dafür viel Beifall bekam.
Mehrere Mitarbeiter wurden für ihre langjährige
ehrenamtliche Tätigkeiten und Vereine für ihre
vorbildliche Arbeit und Förderung im Leistungs- und
Breitensport ebenfalls geehrt. 

R.Lorenz, 1. Vors. LGSV Bremen

Internationaler Frauentag

Am 08.03.2008 fand der internationale Frauentag mit
einem Frühstückbuffet im Freizeitheim statt.

50 Frauen, im Alter jung und alt, aßen gemeinsam
ein leckeres, gesundes Frühstück, anschließend hat
uns die gehörlose Frau Kerstin Dabelstein-Sieben
Schmuck von Pierre-Lang vorgeführt. Viele waren
sehr begeistert und haben Schmuck gekauft. Zum
Schluss gab es Kaffee und Kuchen und ein gemütli-
ches Beisammensein bis zum späten Nachmittag. 

Ulrike Schmidt und Silvia Zehner

Führung durch Focke-Museum 
Ausstellung “Luxus und Dekadenz”

Die Ausstellung „Luxus und Dekadenz. Römisches
Leben am Golf von Neapel“ bereitet mit zahlreichen
Wandmalereien, Kunstwerken aus Bronze und
Marmor, exquisitem Goldschmuck, einem Privatbad
mit raffinierter Technik und großflächigen 3-D Anima-
tionen dem Luxus vor 2.000 Jahren zu Füßen des
Vesuv eine Bühne. 
Zitate antiker Autoren sind in allen Themenbreichen
der Ausstellung präsent und kommentieren die
Dekadenz einer Oberschicht, die sich in ihrem Status-
denken immer weniger an die traditionellen
römischen Werte hielt. Die teils sachlich, teils mit
beißendem Spott vorgetragene Kritik wird durch
ausgewählte Exponate unterstützt, die den Blick
hinter die luxuriöse Fassade lenken. 

Viele der 170 hochkarätigen Schaustücke werden
erstmals außerhalb Italiens zu sehen sein. Sie
stammen überwiegend aus dem Archäologischen
Nationalmuseum Neapel, einem der bedeutendsten
archäologischen Museen der Welt. Komplettiert wird
die 1,5 Millionen Euro teure Ausstellung durch
Bestände aus Pompeji.
Am Samstag, 17. Mai um 13.30 Uhr findet eine
Führung mit Gebärdensprachdolmetscherin statt.
Interessenten können sich in der Beratungsstelle bei
Patrick George hierfür anmelden. 



Ausflug nach Bergen-Belsen 

Die Gehörlosen-Geschichtliche Werkstatt plant für
Samstag, 31. Mai einen Busausflug zur Gedenkstätte
in Bergen-Belsen. Wer Interesse hat, meldet sich
bitte bei Rüdiger Schultz-Winter, Fax 6437555 oder
Fam.Schultz-Winter@t-online.de. 

Kohl-und Pinkelfahrt der
Wanderfreunde

Die Organisatoren Kurt und Ilse hatten sich viele
lustige Sachen einfallen lassen. Zuerst ging es  am
23. Februar mit 9 Mitgliedern und einem Gast vom
Hauptbahnhof nach Br.-Lesum.  Die tolle Rollwagen-
tasche, von Kurt mit vielen Schnapsfläschchen
bestückt,  wurde bestaunt. Bei dem Marsch auf dem
Lesum-Deich  machten wir einige Male Pause zum
Umtrunk und zur Stärkung mit leckeren Snacks. Das
Wetter meinte es zum Glück gut mit uns und wir
hatten alle rote Backen. 

Im Restaurant „ Burger Tenne“ überraschte uns ein
schön gedeckter Tisch. So schmeckte das Kohlessen
in der gemütlichen Atmosphäre noch mal so gut.  Die
Zeit verging schnell bei lockerer Unterhaltung ; leider
haben wir diesmal kein neues Kohlkönigspaar
gewählt.  Der Zug brachte uns dann zurück nach
Bremen. Für die prima Organisation bedanken wir
uns bei Kurt, der seine Ilse leider wegen gesundheit-
licher Probleme zu Hause lassen musste.      

Ingeborg & Hannelore

Wanderfreunde-Versammlung

Die Vorsitzende Inge Lott leitete die Jahreshauptver-
sammlung 2008 der Wanderfreunde am 14. März mit
Berichten über die Tätigkeiten im Jahre 2007 ein,
welche von den Jahresberichten des gesamten
Vorstandes ergänzt wurden.  Sie zeigte sich mit allen
Abläufen im Jahre 2007 zufrieden. Nach Prüfung
durch die Revisoren Uwe Fischer und Gerd Bunk
wurden der Kassenbericht von Kassierer Heinz
Hermann Oehler und die Spendenabrechnung von
Ingeborg Wesch  für in Ordnung befunden. Die

Wanderleiterin Ingrid Bunk zählte die Wandertage
2007 sowie die Namen der Organisatoren auf.
Walter Bock schlug die Entlastung des Vorstandes
vor. Inge Lott bedankte sich darauf für das volle
Vertrauen; so kann der Vorstand weiterarbeiten.
Anschließend folgte die Siegerehrung für die geleiste-
ten Gesamtkilometer 2007: Bei den Damen hatte
Johanna Castens vor Ilse Wördemann und Hannelore
Galla die Nase vorn, während  sich bei den Herren
Walter Castens, Kurt Wördemann und Georg Lott
über kleine Geldgeschenke freuen konnten, die alle
Sieger erhielten.
Bei den Ehepaaren siegten Johanna + Walter Castens
vor Ehepaar Wördemann  sowie Inge + Georg Lott.
Das Siegerpaar konnte einen schönen Zinnteller mit
einem Wanderschuh-Motiv, der von H. Seifert gestif-
tet wurde, für ein Jahr mit nach Hause nehmen.
Anschließend wurde ein Film von der Reise zum
Bodensee 2005 gezeigt. Außer den Wandertagen gibt
es in diesem und nächsten Jahr nur 1-Tagesfahrten
„ins Blaue“, dafür aus Anlass des 40-jährigen Beste-
hens im Jahre 2010 wieder einen mehrtägigen
Ausflug. Inge Lott

Ehrungen im GSV 

Der GSV hat in der vergangenen Zeit einige Jubilare
für langjährige Mitgliedschaft geehrt. Dies sind: Klaus
Sdrojek (40 Jahre im GSV), Rüdiger Schultz-Winter
(40 Jahre im GSV und Abteilung Schwimmen) und
Jürgen Reiners (25 Jahre im GSV). Der GSV-Vorstand
gratuliert allen recht herzlich!

Mühlen-Führungen

Carsten Lucht (Freizeitmüller) bietet für Gehörlose
Führungen in Denkmalsmühlen an.  Am  Mühlenfest,
Donnerstag, 1.Mai von  11 bis 17 Uhr in der Wind-
mühle Aschwarden an der Weser bei Schwanewede,
Eintritt frei,  (auch mit Mahlbetrieb - Vorführung),
Straße: Aschwarder Str. 54.
Am  Großen Deutschen Mühlentag am Pfingstmontag,
12.Mai von 11 bis 19 Uhr: Wassermühle Bruchmühlen
bei Bruchhausen-Vilsen,  Straße: Bruchmühlen 2, (mit
Mahlbetrieb-Vorführung), Eintritt frei.  Kaffeetrinken
und Kuchenessen möglich. Am Sonntag, 20.April und
Sonntag, 25.Mai von 11 bis 18 Uhr im Museum Syke.

Persönliche Nachrichten:
Marianne Friedrich wird am 1. April 81 Jahre alt.
Seinen 85. Geburtstag feiert Armin Hasselmann am
19. April. Helmut Eggers wird am 2. April 80 Jahre
und Wolfgang Krapiau am 29. April 60 Jahre alt. 
Wir gratulieren allen recht herzlich zum Geburtstag.
Am 2. März verstarben unser neu zugezogenes
Mitglied Frau Salzmann sowie Wilma Sakuth,
langjähriges Mitglied im FZH. 
Den Angehörigen gilt unser aufrichtiges Beileid. 



Termine & Veranstaltungen:
montags

von 17.00 - 19.00 Sprechstunde Beratungsstelle
ab 18.30 Fitnesstraining für alle
ab 19.00 Besprechungen/Sportbüro
ab 19.00 Gemütliches Beisammensein

dienstags

von 18.15 - 20.00 Fußball, Sportplatz Kuhhirten
von 19.00 - 20.00 Schwimmtraining Osterdeichbad
von 20.00 - 22.00  Basketballtraining, Schule

Carl-Goerdeler-Straße

mittwochs

ab 14.00 14-tägig Gymnastik für Ältere
ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.)
von 14.30 - 16.30 Sprechstunde Beratungsstelle
von 15.00 - 17.00 Sprechstunden im IFD-H + IFD-V
von 15.00 - 18.00 Mutter-Kind-Treff (14-tägig)
ab 18.00 Rommé und Skat (14-tägig)

donnerstags

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeich-
bad (nur für Kinder!)

von 18.15 - 20.00 Fußball, Sportplatz Kuhhirten
von 18.30 - 20.00 Basketball, Kurt-Schumacher-Allee

 donnerstags

von 19.00 - 21.30 Badminton-Training, 
Vorkampsweg

freitags

von 17.00 - 20.00 Jugendtreff 
(letzter Freitag im Monat)

von 19.00 - 22.00 Kegeltraining (14-tägig)
Sportkegelzentrum Duckwitzstr.

von 19.00 - 22.00 Geschichtswerkstatt (mtl. 3. Fr.)
ab 19.00 Deaf-Café und Forum (20 Uhr)

(letzter Freitag im Monat)

sonntags

ab 15.00 Gehörlosenverein 
(jeden 2. Sonntag im Monat)

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im FZH,
Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

Kontakte:
Notruf-Fax: Polizei: 362-1859, Feuerwehr: 112

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche
- Pastor Ronald Ilenborg    476338
- Internet: www.egg-bremen.de      Fax    476336
- E-Mail: ilenborg@gehoerlosenseelsorge.de

Sportbüro:      Tel.: 2449582        Fax:   2449763

Landesverband / FZH / Dolmetscherzentrale
Landesverband: Beratungsstelle & T/ST    22311-31
Dolmetscherzentrale (P. George) Bild     22311-32
E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax     22311-39
Sprechstunden: 
montags: 17.00 - 18.30,  mittwochs: 14.30 - 16.30 Uhr
FZH/LV (alle Räume) T/ST    22311-33
FZH/LV Vorstandsbüro Fax     22311-38
Clubraum Fax     22311-36
Deaf-Café im Internet: www.deaf-cafe.de

Integrationsfachdienst Bremen GmbH
Fachbereich für hörgeschädigte Menschen
Waller Heerstr. 105, 28219 Bremen
- Internet: www.ifd-bremen.de Tel. 27752-00 

info@ifd-bremen.de Fax 27752-22

- Leitung: Karin Wiechard Tel. 27752-04 
wiechard@ifd-bremen.de

- Jasmin Alt      Tel. 27752-08   
alt@ifd-bremen.de Fax  27752-21

 - Petra Diehl Tel.    27752-07
diehl@ifd-bremen.de Fax 27752-23

- Helga Gehrmann Tel. 27752-17
gehrmann@ifd-bremen.de

- Kai Wehner (gehörlos) Bildtel. 27752-24 
Wehner@ifd-bremen.de      SMS 0152 08893510

 
Sprechstunde des IFD im FZH: mittwochs 15-17 Uhr!

Nächste Termine:      

Di. 08.04. 18.00 Vortrag “Streß”, Hand zu Hand, 
Schwarzburger Str. 34 

      11. oder 12.4. Golf-Schnupperkurs (siehe März-Heft)
Sa. 11.04. 20.00 Mico Maco Theater im PFC Oldenburg
Sa. 12.04. 15.00 Tupperparty
Fr. 18.04. 18.00 Jahreshauptversammlung FZH 
Sa. 07.06. Arbeitsdienst
Sa. 28.06. Sommerfest im FZH 

Sprechstunde des IFD mittwochs von 15-17
Uhr im FZH:

Änderungen
möglich !

GehrmannAlt7. Mai
WehnerDiehl30. April

GehrmannAlt23. April
WehnerAlt16. April

GehrmannDiehl9. April
WehnerAlt2. April

BeraterInnenDatum


